[bookmark: _GoBack]Vereinbarung zwischen
 Kandidat oder Kandidtin für Nomination Exekutive
und
der SP Sektion Sowieso

Im Falle seiner/ihrer Nomination durch die Mitgliederversammlung der SP Sektion Sowieso für die Wahl in die Gemeindeexekutive und erfolgter Wahl durch die Stimmberechtigten, verpflichtet sich der Kandidat/die Kandidatin
· zu einem offenen, transparenten und partnerschaftlichen Austausch und einer engen Zusammenarbeit mit sämtlichen Gremien der SP Sektion Sowieso. Das Exekutivmitglied nimmt grundsätzlich an allen Mitgliederversammlungen, der Generalversammlung der SP Sektion Sowieso und den Fraktionssitzungen der SP Fraktion teil. In regelmässigen Abständen besucht das Exekutivmitglied zudem Sitzungen der Geschäftsleitung.
· maximal 12 Jahre (d.h. 3 Legislaturen) im Exekutivamt zu bleiben.
· eine Mandatsabgabe von jährlich 10% des Nettolohnes an die SP Sektion Sowieso zu entrichten. 
Die SP Sektion Sowieso verpflichtet sich gegenüber dem Exekutivmitglied
· zu einem offenen, transparenten und partnerschaftlichen Austausch und einer engen Zusammenarbeit.

Der Kandidat/die Kandidatin und die SP Sektion Sowieso verpflichten sich gegenseitig zu einer engen Zusammenarbeit im Wahlkampf. Finanziell wird der Wahlkampf in erster Linie durch die Partei bestritten, seitens des Kandidaten/der Kandidatin wird eine finanzielle Beteiligung im Rahmen seiner/ihrer Möglichkeiten erwartet. Der Kandidat/die Kandidatin wird nicht wild kandidieren (d.h. ohne Nomination durch die Mitgliederversammlung der SP Sektion Sowieso).


Sowieso, _______________



_________________________		_________________________
Präsident SP Sektion Sowieso	Der Kandidat/die Kandidatin
im Namen der Partei
